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Wahl der Präsidentin oder des Präsidenten sowie des Büros des Einwohnerrates 

 
 
 
Als Präsidentin des Einwohnerrates wird Barbara Zeller (FDP) vorgeschlagen und 
einstimmig gewählt. 
 
Die wiedergewählte Ratspräsidentin übernimmt die Sitzungsleitung und fährt mit 
folgenden Worten fort: 
 
„Ich bedanke mich für Ihr Vertrauen und nehme die Wahl gerne an. Vor einem Jahr 
war ich an dieser Stelle bedeutend nervöser. Das ist der schöne Vorteil an Erfahrun-
gen, der Puls geht nicht mehr so hoch hinauf. 
 
Im letzten Jahr durfte ich viele wertvolle Erfahrungen sammeln. Ich kam in Kontakt 
mit Menschen, welche ich normal nicht kennen gelernt hätte. Als Beispiel: Der Abend 
mit der Feuerwehr war spannend und unterhaltsam. Oder: Die Fahnenübergabe auf 
dem Obstmarkt zwischen all den dekorierten Männern war speziell. Beim anschlies-
senden Apéro habe ich festgestellt, dass ich bei mir beim militärischen Small talk noch 
etwas Nachholbedarf orte. 
 
Ich war auf der anderen Seite erstaunt, aber auch etwas enttäuscht, über die geringe 
Wahrnehmung unserer Parlamentsarbeit im Dorf. Manchmal hatte ich das Gefühl, 
man nimmt den Einwohnerrat lediglich alle vier Jahre, wenn das Dorf wieder mit 
verschiedenen Köpfen dekoriert ist, wahr.  
 
Ich werde versuchen, im laufenden Amtsjahr mehr für die Wahrnehmung des Ein-
wohnerrates zu tun, und ermuntere Sie zur Nachahmung. 
 
Speziell begrüsse ich unsere neuen Ratsmitglieder. Ich wünsche Ihnen viel Freude 
und Energie für Ihre politische Arbeit im Einwohnerrat.“ 
 
 
 
Es folgt die Fortsetzung der Sitzung gemäss Traktandenliste. 
 
 
 
Wahl des Büros 

 
a) Als Vizepräsident wird Glen Aggeler (CVP) vorgeschlagen und einstimmig 

gewählt. 
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b) Als 1. Stimmenzähler wird Thomas Forster (SP) vorgeschlagen und einstimmig 

gewählt. 
 
c) Als 2. Stimmenzähler wird Roman Zellweger (SVP) vorgeschlagen und ein-

stimmig gewählt. 
 
d) Als 3. Stimmenzählerin wird Karin Jung (FDP) vorgeschlagen und einstimmig 

gewählt.  
 
 
 
 


